
BESCHNACH 

 
 
 
Anlage zur Anzeige über Arbeitsausfall    Kug-Nr:       
der Firma:       
 
 
 
Die Angaben in der Anzeige werden wie folgt ergänzt: 
 
Die Kurzarbeit wurde 
 
  

 angekündigt     am             zum       
  

 mit dem Betriebsrat vereinbart   am        zum               
 

 mit den Arbeitnehmern vereinbart am        zum       
 

 mit Änderungskündigung festgelegt  am        zum       
 
 
Der Betrieb ist mit der Zahlung des Arbeitsentgelts, der Sozialversicherungs-
beiträge und Steuern- nicht- im Rückstand. 
 
 
Erklärung 
Die Richtigkeit der vorstehenden Angaben wird bestätigt. 
 
                            , den       
 
 
 
 
Firmenstempel und Unterschrift  
des Arbeitgebers 
 
 
 
 
 
Unterschrift des Betriebsrates 
Oder, falls kein Betriebsrat besteht, Unterschriften der Arbeitnehmer auf der 
Rückseite des Vordruckes 
 
 
 

 Zutreffendes bitte ankreuzen 
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BESCHNACH 

 
 
Im Einvernehmen mit den Arbeitnehmern wird im Betrieb/in der 
Betriebsabteilung 
 
_____________________________________________ ab ________________ 
 
Kurzarbeit eingeführt:  
 

 
Name, Vorname 

 
Unterschrift des Arbeitnehmers 
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